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„Siehst du im Osten das Morgenrot“

Siehst du im Osten das Morgenrot?
Ein Zeichen zur Freiheit, zur Sonne!
Wir halten zusammen, ob Leben, ob Tod, 
mag kommen, was immer da wolle!
Warum jetzt noch zweifeln, hört auf mit dem Hadern, 
noch fliesst uns deutsches Blut in den Adern.
Volk ans Gewehr! Volk ans Gewehr!

Viele Jahre zogen dahin, 
geknechtet das Volk und betrogen,
Verräter und Juden hatten Gewinn, 
sie opferten Opferlegionen.
Im  Volke geboren, erstand uns ein Führer,
gab Glauben und Hoffnung an Deutschland uns wieder.
Volk ans Gewehr, Volk ans Gewehr!

Deutscher, wach auf und reih dich ein, 
wir schreiten dem Siege entgegen.
Frei soll die Arbeit und frei wolln wir sein 
und mutig und trotzig verwegen.
W ir ballen die Fäuste und werden es wagen, 
es gibt kein Zurück mehr, und keiner darf zagen.
Volk ans Gewehr, Volk ans Gewehr!

Jugend und Alter, Mann für Mann, 
umklammern das Hakenkreuz-Banner.
Ob Bürger, ob Bauer, ob Arbeitsmann,
sie schwingen das Schwert und den Hammer.
Für Hitler, 'für Freiheit, für Arbeit und Brot. 
Deutschland erwache! Ein Ende der Not.
Volk ans Gewehr! Volk ans Gewehr!

„Es zittern die morschen Knochen“

Es zittern die morschen Knochen der W elt vor dem roten Krieg.
Wir haben den Schrecken gebrochen, für uns wars ein großer Sieg. 
Wir werden weiter marschieren, wenn alles in Scherben fällt, 
und heute da hört uns Deutschland und morgen die ganze Welt.

Und liegt vom Kampfe in Trümmern die ganze W elt zuhauf.
Das soll uns den Teufel kümmern, wir bauen sie wieder auf.
W ir werden weiter usw.

Und mögen die Alten noch schelten, so lasst sie nur toben und schrein, 
und stemmen sich gegen uns Welten, wir werden doch Sieger sein. 
W ir werden weiter marschieren unsw...


